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die strafprozessualen Auforderangen er­
füllt sind,

die Festnahme in Übereins timmung mit den. 
völkerrechtlichen Bestimr.iungen, insbesondere 
dem Transitabkommen, der Vereinbarung über 
den. Heise- und Besucherverkehr mit dem Senat 
von Westberlin und der Wiener Konvention über’ 
diplomatische Beziehungen, erfolgt.

Festnahmen haben so zu erfolgen, daß eine maximale 
Wirkung bei den Banden und deren Hintermännern er­
zeugt wird und keine schädlichen, politischen und 
politisch-operativen Auswirkungen eintreten können.
Die Leiter aller beteiligten Diensteinheiten haben 
deshalb eine sorgfältige und gewissenhafte Einschät- 
zung der politisch-operativen Situation, der Vorgangs­
lage und des Standes der Beweisführung sowie die ge­
wissenhafte Prüfung aller rechtlichen Voraussetzungen 
zu sichern.
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Unter Berücksichtigung aller Umstände und Zusammen­
hänge sind vorläufige Festnahmen planmäßig und ge­
zielt zu nutzen, um

- Voraussetzungen für eine Werbung als H-1 oder eine 
anderweitige operative Nutzung- zu schaffen,

- ein Ermittlungsverfahren einzuleiten, Haftbefehl 
zu erwirken und die Untersuchung mit dem Ziel de  ̂
Verurteilung abzuschließen,


